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A:\Daten 2022\Kunden A bis Z\Schreiner Heizungsbau\Logo_für_Anzeige

www.gwe-schilder.de

Datum

Kommission / Kunde

Seite

Entwurf

Korrektur / Ergänzung

Freigabe1

25.08.2022 x

Schreiner Heizung und Sanitär

Grafische
WERKSTÄTTE
EPPSTEIN

Valterweg 28
65817 Eppstein
Tel. 06198 - 26 95
Fax. 06198 - 33 018
info@gwe-schilder.de

H E I Z U N G  &  S A N I T Ä R

Se i t
1920

Servicepartner

Servicepartner

H E I Z U N G  &  S A N I T Ä R

Se i t
1920

A:\Daten 2022\Kunden A bis Z\Schreiner Heizungsbau\Logo_für_Anzeige

www.gwe-schilder.de

Datum

Kommission / Kunde

Seite

Entwurf

Korrektur / Ergänzung

Freigabe1

25.08.2022 x

Schreiner Heizung und Sanitär

Grafische
WERKSTÄTTE
EPPSTEIN

Valterweg 28
65817 Eppstein
Tel. 06198 - 26 95
Fax. 06198 - 33 018
info@gwe-schilder.de

H E I Z U N G  &  S A N I T Ä R

Se i t
1920

Servicepartner

Servicepartner

H E I Z U N G  &  S A N I T Ä R

Se i t
1920

FINANZKONZEPTE  DIETMAR  REHWALD  GMBH

 Baufinanzierung / Privatkredit
 Geldanlage / Bausparen
 Altersvorsorge / Vermögensaufbau

Fragen Sie nach einem kostenlosen und 
unverbindlichen Anlage-Check!

Germanenweg 30 / 65527 Niedernhausen / Tel. 06127 999139 / Mobil 0173 3282953 
info@finanzkonzepte-rehwald.de / www.finanzkonzepte-rehwald.de

     02/2022  –  Von Kunden empfohlen

Baufinanzierung – Geldanlage – Altersvorsorge

Thomas Krüger 
Immobilienbewertung und 
Immobilienvermittlung (IHK-Zertifikat)
Mobil: 0172 76 19 525
Mail: thomas.krueger@tk-immowert.de

Steigende Zinsen, sinkende Nachfrage,  
fallende Immobilienpreise. Nie war ein  

professionelles Wertgutachten wichtiger als jetzt. 

Professionelle Immobilienbewertung – 
sprechen Sie mich an.

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
*  Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

SICHER BEI EIS UND SCHNEE

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Auch bei Eis und Schnee sind wir für Sie da!

Unser Gelände und unsere Parkplätze  
sind  geräumt und gut befahrbar.  
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr TÜFA-TEAM Mit oder OHNE Voranmeldung*.

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Kalt war’s und Schnee lag. Ei-
gentlich 2 Voraussetzungen, 
um in winterliche Stimmung zu 
kommen. Aber eben auch ein 
Zustand, den es mit dem hei-
ßen Angebot auf dem Niedern-
hausener Weihnachtsmarkt zu 
begegnen war. An fast jedem 
Stand war eine“ heiße Tasse“ zu 
bekommen, die Hände und Kör-
per erwärmen konnte. 
Ob beim Förderkreis Theiß-
talschule zusammen mit dem 
„original elsässischen“ Flamm-
kuchen, bei der SPD und den 
Jusos mit Waffeln, beim SV Nie-
dernhausen mit extra scharfer 
Gulaschsuppe oder den Kerbe-
borsch Königshofen mit dem 
Spießbraten und dem GlühBo 
(Sondermischung). Die Kame-
raden von der Feuerwehr Kö-
nigshofen ergänzten das mit 
ihrem Heidelbeerglühwein – 
mit dem in der Hand man bei 
der Jugendwehr selbst Gebas-
teltes auswählen und erwerben 
konnte. Die Jäger hatten wieder 
ihre würzige Wildbratwurst 
mit Pommes, die besonderen 
Thüringer Rostbratwürste hat-
ten die Freunde aus Ilfeld mit-
gebracht und zudem bot der 
DLRG auch Grillwurst an. Wer 
es süß mochte war bei den bel-
gischen Partnern aus Wilrijk mit 
ihren Pralinen an der richtigen 
Stelle. Oder daneben hatte die 
KiTa Schäfersberg Nachtisch 
mit Schaumküssen oder hei-
ßem Kakao – mit oder ohne 
Schuss – im Angebot. Bei einer 
großen Kuchenauswahl mit ei-
ner Tasse Kaffee konnte man am 
Stand des Fördervereins Wald-

schwimmbad verweilen. Nur 
wenige Schritte weg bildete sich 
eine lange Warteschlage für die 
Lions-Crepes – eine süße, frisch 
zubereitete Versuchung. Dabei 
traf man mit Sicherheit einen 
Lion mit der Losbüchse an, Ge-
winne in großer Anzahl suchten 
ihre Glücklichen. Mittelpunkt 
für die Kinder war wieder das 
Karussell. Aber deren Runden 
ließen sie noch mehr frieren. Die 
sich dann um den Feuerkessel 
an dem Stand der evang. Kirche 
sammelten. Um sich, jeweils mit 
einem Stock – das eine Ende in 
der Hand, das andere mit Brot-
teig über den Flammen, aufzu-
wärmen. Um einige Grad wär-
mer war es auch in der Jute der 

Pfadfinder vom Stamm Parzival, 
in des es knusprige Kartoffelpuf-
fer mit Apfelmus gab. Außerdem 
loderte draußen der Feuertrog 
für den heißen Tschai. Zurück 
auf dem Wilrijkplatz kam man 
am Niedernhausener Angelver-
ein mit seinem frischen Fisch 
vorbei. Eine schöne Alternati-
ve zu dem vielen Fleisch. Oder 
man blieb bei den Ski-Freunden 
hängen, die wieder ihren feuri-
gen Cocktail anboten. Vor der 
hell erleuchtenden Bühne blieb 
man stehen, hörte den Bläsern 
der heimischen Musikschule 
mit ihren Weihnachtsliedern zu. 
Bald meldeten sich kalte Füße 
und so mancher Besucher be-
schloss, sich in der Wärme von 

Kiez & Co mit seinen Genüs-
sen aufzuwärmen. Nur wenige 
Schritte war das Zentrum Alte 
Kirche entfernt, schön kusche-
lig warm und mit Kuchen und 
Kaffee sehr einladend. Unter 
Büchern zu stöbern, Schmuck 
auszuwählen oder die neueste 
Edition eines Niedernhausener 
Heimatbuches „Vom Wetter-
hahn“ zu erwerben, war da Ge-
legenheit. 
Der Weihnachtsmarkt 2023, in-
zwischen ein Muss für Besucher 
von hier und auch, wie zu hören 
war, von außerhalb. Dieses Jahr 
eben winterlich kalt – aber dem 
man, wie beschrieben, kulina-
risch begegnen konnte.
Eberhard Heyne

Weihnachtsmarkt Wilrijkplatz 2023

Heißer Glühwein und Punsch die Renner

Schön warm war es am Feuerkessel, an dem die Kinder den Brotteig backen konnten

Erinnerungen und  
Gedanken an  

Alt-Niedernhausen

Die Weihnachtsbäume  
Niedernhausens

Silber für Trampolin-
turner/-innen in der  

hessischen Jugendliga
Seite 2 Seite 3 Seite 6 

Blutspende zwischen den Jahren  
ist unverzichtbar

Ein unvorhersehbarer Unfall, 
eine plötzliche schwere Er-
krankung – jeden Tag werden 
in Deutschland etwa 15.000 
Blutspenden benötigt. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet 
alle, die trotz der andauernden 
Erkältungswelle fit und gesund 
sind, sich zwischen den Jahren 
einen Termin zur Blutspende 
zu reservieren. Blut spenden ist 
unverzichtbar und die einfachs-
te Art Leben zu retten. Blut-
spenden sind in der Medizin 
heute unverzichtbar. Der DRK-

Blutspendedienst ist für die flä-
chendeckende Versorgung der 
deutschen Krankenhäuser mit 
Blutkonserven verantwortlich. 
Worauf warten? Jetzt liegend Le-
ben retten! Jeder Typ ist gefragt! 
Der nächste Termin ist der Mon-
tag, der 18. Dezember 2023, 
von 15.00 Uhr bis 19.30 Uhr im 
Gemeinschaftszentrum Ober-
josbach, Wiesenstr. 3a, 65527 
Niedernhausen/Oberjosbach. 
Jetzt Blutspendertermin on-
line reservieren unter www.blut 
spende.de/termine 

Unsere kommenden Ausgaben
Das Jahr neigt sich zu Ende und 
auch unser Verlag plant für diese 
Zeit vor. Dies bedeutet konkret:
Ihre Weihnachtsgrüße senden 
Sie uns bitte bis zum 10. Dezem-
ber per Mail zu.

Die letzte Ausgabe 2023 er-
scheint am 14. Dezember.
Zum Jahreswechsel wird es eine 
Online-Ausgabe geben.
Die erste Ausgabe 2024 er-
scheint am 11. Januar.

Niedernhausener Anzeiger

http://www.nowitex.de
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/termine


27. Dezember 2023

HK Verlag Kuckro Media
Meisenweg 18
65527 Niedernhausen

Herausgeber: Haiko Kuckro

Redaktionsschluss:
Sonntags 18.00 Uhr

Anzeigenschluss:
Montags 18.00 Uhr

Erscheinungsweise:
Wöchentlich/donnerstags

Regionale Redaktion: 
Eberhard Heyne
eberhard.heyne@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Anzeigen:
Haiko Kuckro
06128/9803355
haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Jürgen Hartwich
juergen.hartwich@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Satz/Grafik
Björn Bordon (MetaLexis)
bjoern.bordon@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Druck
ColdsetInnovation Fulda 
GmbH & Co. KG, Eichenzell

Allgemeine  
Geschäftsbedingungen
Auf Anforderung oder auf www.
niedernhausener-anzeiger.de 

Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal, anschl. Büchertisch
Di., 18.10 Sing & Pray
Di., 19.00 Friedensgebet im UG
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00–11.00 Gedächtnis-
training im ev. Gemeindehaus 
in Niederseelbach
So., 18.00 2. Advent – Advents-
singen, Johanneskirche
Di., Walk & Talk 10.00 in Das-
bach/Brunnen und 11.00 in Nie-
derseelbach/Gemeindehaus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 15.30 Marianische Liga: Aus-
setzung und gestaltete eucha-
ristische Anbetung 
Fr., 16.30 Marianische Liga: Hei-
lige Messe mit Pfarrer Winfried 
Debus 
So., 9.30 Eucharistiefeier mit 
Vorstellung der Erstkommu-
nionkinder, anschließend Kir-
chenkaffee 
So., 9.30 Kinderwortgottes-
dienst (Kiwo Team)
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 6.30 Roratemesse

Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier als 
Familiengottesdienst mit Vor-
stellung der Erstkommunion-
kinder

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 9. Dezember 2023
Sonnen Apotheke
Austraße 10
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/2930

LINDA Apotheke
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel.: 06126/505950

Apotheke am Markt
Frankenallee 1
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/6773250

Sonntag, 10. Dezember 2023
Medimed Apotheke
Rudolfstraße 2–4
65510 Idstein
Tel.: 06126/710790

Wolfsfeld Apotheke
Dresdener Ring 4
65191 Wiesbaden
Tel.: 0611/500655

Blücher Apotheke
Dotzheimer Str. 83
65197 Wiesbaden
Tel.: 0611/440467

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 9. Dezember 2023 
Sonntag, 10. Dezember 2023
Mobiler Tiernotdienst 24
Tierärztin Catalina Otto
Tel.: 0160/8811884
(8.00 Uhr bis 2.00 Uhr nachts)

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
13.12.2023 um 9.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
12.12.2023 um 14.30 Uhr 
Gymnastik Weihnachtsfeier

Seniorenkreis St. Michael, 
Oberjosbach
12.12.2023 um 14.30 Uhr 
Schöne Bescherung:
Weihnachtsfeier bei Kerzen-
schein

Gemeinde Niedernhausen
16.12.2023 um 14.30 Uhr
Seniorenadventsfeier in  
der Autalhalle

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
17.12.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Ende November begannen 
in Niederhausen zwei neue 
 Deutsch4U Kurse für Migranten 
und Migrantinnen. Bei Deut-
sch4U handelt es sich um ein 
Förderprogramm des Landes 
Hessen. Es umfasst 300 Unter-
richtsstunden und richtet sich 
an Migranten/-innen, die auf 
der Warteliste für einen Integra-
tionskurs stehen. Die Sprache ist 
die Voraussetzung zur Teilhabe 
im Leben in Deutschland“, so 
wird gesagt. Aus diesem Grund 
hat die vhs Rheingau Taunus 
zwei weitere Deutschkurse 
beantragt und genehmigt be-
kommen. Bis Ende Mai lernen 
morgens 14 und nachmittags 15 
Teilnehmer/-innen aus vielen 
Ländern, wie z.  B. aus Afgha-
nistan, Syrien, Serbien und der 
Ukraine gemeinsam die deut-

sche Sprache. Erfahrene Dozen-
tenteams unterstützen sie beim 
Lernen. „Wenn die Teilnehmen-
den regelmäßig den Unterricht 
besuchen, fleißig lernen und 
die Hausaufgaben machen, ist 
es möglich, am Ende des Kurses 
das Niveau A1 zu erreichen“, sagt 
Angelika Kunze, pädagogische 
Mitarbeiterin von der Volks-
hochschule. Die Gemeinde Nie-
dernhausen, vertreten durch 
den Bürgermeister Joachim 
Reimann, unterstützt zudem 
finanziell die Durchführung 
beider Kurse, damit auch eine 
erweiterte, intensive pädago-
gische Begleitung der Teilneh-
menden durch die vhs gewähr-
leistet werden kann. Joachim 
Reimann hieß auch am ersten 
Unterrichtstag die Teilnehmen-
den in ihrem neuen Kurs herz-

lich willkommen und nahm für 
eine Vorstellungsrunde sowie 
einer Unterrichtsstunde am 
Kurs teil. „Mich interessiert, wie 
der Deutschunterricht für Teil-
nehmende ganz ohne Deutsch-
kenntnisse vermittelt werden 
kann“, sagt der Bürgermeister. 
In dieser Unterrichtsstunde ver-
mittelte und übte die Dozentin, 
Nora Varadi, erste Sätze zur Be-
grüßung und Vorstellung zu 
unterschiedlichen Tageszeiten. 
„Gar nicht so einfach“, stellte der 
Rathauschef nach Beendigung 
des Unterrichts fest. Die Teil-
nehmenden waren am Ende des 
ersten Kurstages sehr stolz, dass 
sie diese Sätze sprechen und 
richtig umsetzen konnten. Und 
natürlich auch, dass der „Chef“ 
von Niedernhausen am Unter-
richt teilgenommen hat.

Zwei neue Deutschkurse  
in Niedernhausen gestartet

Am 1. Kurs nahm Bürgermeister Joachim Reimann (Mitte) teil

Weihnachtsbäume zum Selbstschlagen
Nordmanntannen in allen Grö-
ßen aus heimischem und öko-
logischem Anbau werden an-
geboten – frisch vom Förster. 
Die Tannenbäume stammen 
aus den Beständen und Christ-
baumkulturen des Stadtwaldes 
von Idstein und Taunusstein. 
Eine Winterausrüstung wird 
empfohlen – mit Stiefel, Hand-
schuhen und Säge. Termine 
sind der Samstag, 9. Dezem-
ber von 9.00 bis 15.00 Uhr und 
Samstag 16.12. und Sonntag, 
17.12. – ebenfalls von 9.00 bis 

15.00 Uhr. Für eine Bewirtung 
mit Wildbratwurst aus eigener 
Produktion und mit heißen 
Getränken ist mit der freiwil-
ligen Feuerwehr Eschenhahn 
gesorgt. Für die Kinder gibt es 
Stockbrot am Lagerfeuer an 
den Terminen 16. und 17. De-
zember. Die Wegbeschreibung 
ist nach der Ausschilderung ab 
der Kreuzung der K706/L 3273 
von Engenhahn Wildpark/Ab-
zweig Trompeterstraße neben 
der Straße nach Eschenhahn 
zur B 275 (Wald-Feldparkplatz)

Niedernhausen mit seinem 
landwirtschaftlichen Charakter 
wurde vormals in der Kaiserzeit 
mit den ca. 300 Einwohnern be-
schrieben als ein Dorf an der 
Staatsbahnlinie Frankfurt-Lim-
burg. Und einer guten Luft, die 
es zum Ziel von Sommerfrisch-
lern aus Wiesbaden oder Frank-
furt machte. Anfang des 20. Jahr-
hunderts war auch die Zeit, als 
die kleine Kirche an der Wiesba-
dener Straße gebaut wurde. Mit 
einem blechernen Wetterhahn 
auf der Kirchturmspitze. Die Ge-
burt des Kirchturmhahns, der 
als Erzähler zum Mittelpunkt 
eines Büchleins wurde, das sein 
Alter Ego, Ulrich Petri, mit den 
Herausgebern in eben dieser 
Kirche vorstellte. „Jo, so wor des 
domols!“ sangen in heimischem 
Dialekt das Trio „Die Federwei-
ßen“ um Wolfgang Paßmann 
und unterstrichen damit den 
liebevollen Blick des Büchleins 
zurück in die Geschichte des 
heimatlichen Ortes. 
Nach der Chronik Niedernhau-
sens sei dies nun das 2. Buch des 
Vereins „Älter werden in Nie-
dernhausen“, meinte die 2. Vor-
sitzende Helga Rothenberger in 
ihrer Begrüßung. Mit Anekdo-
ten, Erzählungen und Bildern, 
die der Autor Ulrich Petri in den 
Schnabel des Wetterhahns ge-
legt hat. Der ja – hoch oben – viele 
Jahre einen Rundumblick über 
das Dorf mit seinen Menschen 
und Begebenheiten hatte. Und 
sich mit vielen Details an die 
früheren Ereignisse im Dorf mit 

seinen Schönheiten, aber auch 
Konflikten noch gut erinnern 
konnte. Bis er gegen Ende des 
Krieges von einem amerikani-
schen Soldaten mit Schüssen in 
sein Blech erlegt und vom Kirch-
turm gefegt wurde. Ein Redakti-
onsteam mit Helga Rothenber-
ger, Edith Homann und Karin 
Kimpel stellte die Geschichten 
zusammen, brachte die Bilder 
ins rechte Licht und so entstand 
die Sammlung, was der alte 
Kirchturmhahn so zu erzählen 
wusste. Nicht nur eine schöne 
Vergangenheit hätte Niedern-
hausen, war der 1. Beigeord-
nete Dr. Norbert Beltz sicher, 
sondern auch „Potenzial für die 
Zukunft“. Er müsse das wissen, 
er sei ja hier geboren und aufge-
wachsen. Und erinnerte sich an 
den Vater des Autors, den Volks-
schullehrer Georg Petri mit sei-
ner Strenge – er habe aber „viel 
gelernt“, fügte er an. Er dankte 
Ulrich Petri für seine Akribie in 
der Sammlung der vorliegen-
den Erinnerungen und die Ini-
tiative, den alten Hahn gerettet 
zu haben. Der Vorsitzende der 
Alten Kirche, Werner Düll, erin-
nerte an die Aktiven des Vereins, 
die die kleine Kirche nach ihre 
„Stilllegung“ und Jahre der Ver-
nachlässigung wieder zu einem 
Ort der Begegnung und der Kul-
tur werden ließen. 
Im Dialog mit Helga Rothen-
berger suchte Ulrich Petri im 
Büchlein Stellen, die Anekdoten 
beschreiben, wie das Heimweh 
des Wetterhahns, der sich nun 

in Taunusstein befindet. Oder 
die Erzählungen um den „dicke 
Schorsch“ – Georg Schreiner, 
dem Wirt vom „Trompeter“ – der 
alten Jugendherberge (ehemals 
die Villa Herneck) in der Nähe 
des Hirschborns für die dama-
ligen „Wandervögel“ – an den 
Schillertempel, die ehemalige 
Geschäftsmeile im Zentrum des 
Dorfes oder der Entstehung des 
Wahrzeichens von Niedernhau-
sen, der Theißtalbrücke. Um nur 
einige Beispiele zu nennen. Na-
hezu 30 Geschichten erzählt der 
Wetterhahn – allesamt detail-
reich und kurzweilig zu lesen. 
Das Büchlein ist zu bekommen 
in der Buchhandlung Sommer, 
Lenzhahner Weg 8 oder zum 
Weihnachtsmarkt in Niedern-
hausen, am Samstag, dem 2. 
und Sonntag, dem 3. Dezember 
im Zentrum Alte Kirche an der 
Wiesbadener Straße. Übrigens 
mit Grußkarten, die der Heimat-
maler Hagen Ernst gestaltet hat.
Eberhard Heyne

Der Wetterhahn erzählt

Erinnerungen und Gedanken an 
Alt-Niedernhausen

Der Autor Ulrich Petri liest Stellen in seinem Buch, die Helga Rothenberger erfragte
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Neue Büros für einen wichtigen 
Teil der Gemeindeverwaltung: 
Beginnend am Montag, den 
4.12.23, zieht der Fachdienst 
„Soziales, Jugend, Kultur und 
Sport“ in ein neues Dienstge-
bäude außerhalb des Rathau-
ses in der Feldbergstraße 5 a 
um. Dort sind ab sofort Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
anzutreffen, die u. a. folgende 
Aufgabenbereiche bearbeiten: 

 – Fachdienstleitung 
 – Kita-Verwaltung/Kita-Platz-

vergabe 
 – Kita-Fachberatung 
 – Integration 
 – Wohnberechtigungsbeschei-

nigungen/Sozialwohnungen
 – Seniorenpflege, Wohn- und 

Rentenberatung
 – Kultur und Veranstaltungen 
 – Vereinsförderung

Während der Umzugsphase 
könnte es sein, dass die betrof-
fenen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nur eingeschränkt 
telefonisch oder per Email er-
reichbar sind, die Gemeinde-
verwaltung bittet dafür um Ver-
ständnis. 

Ebenfalls gut zu wissen: Das 
neue Dienstgebäude ist nicht 
öffentlich zugänglich. Besuche 
bei den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern, die dort ihre Büros 
haben, sind nur nach vorheri-
ger Terminvergabe (telefonisch 
oder per E-Mail) möglich.

Als es am Montag, den 27. No-
vember vormittags zu schneien 
begann, dachten viele Men-
schen in Niedernhausen, dass 
dies wie aus den letzten Jahren 
gewohnt abläuft: Ein kurzer 
Schneefall, der bald in Regen 
übergeht. Spätestens am nächs-
ten Tag würde die weiße Pracht 
verschwunden sein, Behinde-
rungen für den Verkehr mini-
mal ausfallen. Was dann aber 
über den gesamten Rheingau-
Taunus-Kreis hereinbrach, war 
ein Wintereinbruch von für die 
Jahreszeit untypischer Heftig-
keit. Starke Schneefälle hielten 
bei niedrig bleibenden Tempe-
raturen bis in den Dienstagvor-
mittag an. Schwierigkeiten er-
gaben sich gleich an mehreren 

Fronten: Zunächst kam eine 
ungewöhnlich große Menge an 
besonders nassem und schwe-
rem Schnee herunter, so dass 
die schiere Masse an zu bewe-
gendem Schnee die Räumdiens-
te herausforderte. Erschwerend 
kam hinzu, dass der Schneefall 
im Laufe des Vormittags ein-
setzte, so dass die Mitarbeiter 
der kommunalen Bauhöfe die 
Räumarbeiten im laufenden 
Verkehr durchführen mussten. 
Der Schneebruch an Bäumen 
und Gehölzen erschwerte die 
Arbeiten zusätzlich. Die Art des 
Schneefalls erklärt auch das 
extrem hohe Aufkommen von 
Schneebruch: Zahlreiche Bäu-
me und Sträucher trugen noch 
Laub, so dass sich viel Nass-

schnee darauf ablagern konnte. 
Daraus ergab sich eine große 
Zahl an abgebrochenen Ästen 
und umgefallenen Bäumen. Ein 
in der Menge ungewöhnliches 
Szenario, so der zuständige Ge-
meindemitarbeiter Gero Wil-
helmi: „In meiner Zeit bei der 
Gemeinde Niedernhausen sind 
das die umfangreichsten Schä-
den an Bäumen im Gemein-
degebiet. Selbst die größeren 
Sturmereignisse haben bislang 
keine Schäden in diesem Um-
fang angerichtet.“ Noch in der 
Nacht von Montag auf Dienstag 
mussten durch die Niedern-
hausener Feuerwehren zahlrei-
che auf Straßen gestürzte Bäu-
me entfernt werden. Insgesamt 
wurden die Niedernhausener 

Ortsteilwehren bis Mittwoch-
abend zu 65 Einsatzstellen ge-
rufen. Umgestürzte Bäume auf 
Gleisen und Oberleitungen 
führten zu massiven Behinde-
rungen im Bus- und Bahnver-
kehr. In zusammenhängenden 
Waldgebieten verzögerten sich 
die Baumsicherungsarbeiten, 
da die Einsatzkräfte zeitweilig 
selbst durch herabfallende Äste 
gefährdet waren – in solchen Si-
tuationen geht natürlich Eigen-
sicherung vor. Wer am Dienstag-
morgen zu Fuß unterwegs war, 
fand auch viele Fußwege durch 
Schneebruch unpassierbar vor. 
Landrat Sandro Zehner riet den 
Menschen im Rheingau-Tau-
nus-Kreis zu Hause zu bleiben: 
Es bestehe Lebensgefahr. Ins-

gesamt 44 Einsatzstellen wegen 
Schneebruchs auf gemeindeei-
genen Flächen in Niedernhau-
sen, zum Beispiel auf Friedhöfen 
und entlang öffentlicher Fußwe-
ge, waren durch die Gemeinde-
werke und hinzugezogene Pri-
vatfirmen abzuarbeiten. Für die 
meisten Einsätze war dies bis 
Donnerstagabend gelungen. 
Ebenfalls im Einsatz war die Nie-
dernhausener Ordnungspolizei, 
welche die zahlreichen Unfall- 
und Gefahrenstellen abzusi-
chern hatte und Kontrollfahrten 
in von Schneebruch bedrohten 
Straßenabschnitten durchführ-
te. Den Beamten der Ordnungs-
polizei sind leider verschie-
dentlich Verkehrsteilnehmer 
aufgefallen, die trotz der Witte-

rung auf Sommerreifen unter-
wegs waren. „Wir bitten alle 
Fahrzeughalterinnen und Fahr-
zeughalter dringend, sich der 
Witterung entsprechend auszu-
statten,“ so Ordnungsamtsleiter 
Steffen Lauber: „Es gilt bei uns 
situative Winterreifenpflicht. 
Wer dagegen verstößt, riskiert 
ein Bußgeld.“ Bürgermeister Jo-
achim Reimann bedankte sich 
bei allen Einsatzkräften, die in 
den letzten Tagen im Einsatz 
waren: „Ganz besondere Hoch-
achtung gilt den ehrenamtlich 
Tätigen, die von Montag auf 
Dienstag Nachtschichten im 
Dienst für die Allgemeinheit 
einlegen mussten und dies wie 
immer mit großem Einsatz und 
hoher Professionalität taten!“

Bürgermeister Joachim Reimann dankt den Einsatzkräften

„Selbst die größeren Sturmereignisse haben bislang   
keine Schäden in diesem Umfang angerichtet.“ 

Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

Sweet Revolution 2023 – Rettet den Kakao!
Gemeinde Niedernhausen verschenkt wieder 
Fairtrade-Schokoladentafeln
Anlässlich der Aktion Sweet Re-
volution von Fairtrade-Deutsch-
land e. V. und passend zur Weih-
nachtszeit verteilt die Gemeinde 
Niedernhausen wieder fair ge-
handelte Schokolade. Jedem Be-
sucher, der zu einem Termin ins 
Bürgerbüro kommt oder sich an 
der Zentrale Informationen ein-
holt, schenken die Mitarbeiter 
in den nächsten Wochen wieder 
eine Schokoladentafel aus fai-
rem Handel, solange der Vorrat 
reicht. Nach dem Start im Jahr 
2022 soll diese Aktion nun den 

Bürgern jedes Jahr eine kleine 
Freude bereiten. Beim fairen 
Handel soll u.  a. Kinderarbeit 
verhindert und die Menschen, 
die für den Anbau von Produk-
ten verantwortlich sind, ange-
messen entlohnt werden. Es ist 
das einzige Standardsystem, das 
mit einem Mindestpreis und 
zusätzlichen Prämien gegen 
Armut kämpft. Außerdem wer-
den in Zeiten des Klimawandels 
nachhaltige Anbaumethoden 
und der Schutz natürlicher Res-
sourcen unterstützt. Seit 2019 

ist Niedernhausen zertifizierte 
Fairtrade-Gemeinde und unter-
stützt mit ein paar Aktionen 
jährlich diese Initiative. Die 
Theißtalschule ist ebenfalls auf 
diesem Gebiet sehr engagiert 
und auf dem Weg, eine Fairtrade 
School zu werden. Nähere Infor-
mationen zur Sweet Revolution 
2023 sowie weiteren von Fair-
trade-Deutschland initiierten 
Aktionen und Kampagnen fin-
det sich auf der Homepage von 
Fairtrade-Deutschland: https://
www.fairtrade-deutschland.de/

Fachdienst „ Soziales, Jugend, Kultur  
und Sport“ zieht um

Ein besonderes Ereignis war es 
in diesem Jahr, Tannenbäume 
aus dem heimischen Wald zu 
bekommen. Die Gemeinde hat-
te vom Revierförster Matthias 
Kirchner und dem Holzkontor 
die Möglichkeit erhalten, Edel-
tannen – Nordmann – nach ei-
genen Wünschen an Größe und 
Aussehen aus einer Schonung 
entnehmen zu können. Der Bau-
hof der Gemeinde hat sie gefällt, 
transportiert und in den Orts-
teilen, Kitas und vor dem Rat-
haus aufgestellt. Dort wurden 
sie pünktlich vor dem 1. Advent 
von Familien mit ihren Kindern, 
der Feuerwehr für „ganz oben“ 
und mutigen Erwachsenen 
auf Leitern sowie den Kindern 
weiter unten mit Lichtern und 
Weihnachtsschmuck zu Christ-
bäumen verwandelt. So in Nie-
dernhausen-Kern am Partner-
schaftsbrunnen – wie in den 
Vorjahren – in einer Nachbar-

schaftsinitiative mit Freunden 
– unter den Klängen der Bläser-
gruppe der Niedernhausener 
Musikschule. Und bei Glühwein, 
Punsch und Platzchen. Oder in 
Königshofen an der Feuerwehr 
mit dem musikalischen Rahmen 
des Bläserchores Auringen und 
dem Chor Liederkranz, die sich 
„fein abgestimmt“ bei den Weih-
nachtsliedern abwechselten. Zur 
Stärkung gab es auch Glühwein 
und eine Leberkäs-Semmel. In 
Engenhahn trafen sich die Akti-
ven des VVV am Vormittag, um 
beim Schmücken mit Hilfe eines 
Hubstaplers von Mario Ernst bis 
in die oberste Spitze zu gelangen. 
Der Elternbeirat hatte mit den 
Kindern „unten am Baum“ den 
in der KiTa Engenhahn gebastel-
ten Weihnachtsschmuck in die 
Tanne gehängt und die Kinder 
sind mit Punsch, Plätzchen und 
Muffins belohnt worden. Wieder 
einen eindrucksvollen – breit 

und unübersehbar – Tannen-
baum hatten die Haaböck von 
Oberjosbach mit viel kräftiger 
Muskelarbeit gegenüber vom 
Manfred-Racky-Platz aufgestellt. 
Geschlagen an der Guldenmüh-
le und am Samstagvormittag mit 
Geschenkpäckchen, glänzen-
den Kugeln, goldenen Glöck-
chen und mit über 600 Lichtern 
geschmückt. Ein wunderbares 
Bild. Die Eltern in Oberseelbach 
hatten sich am Samstagnach-
mittag verabredet, ihren Weih-
nachtsbaum am Born mit vielen 
roten Kugeln zu schmücken. „Al-
les soll glänzen“, so der Wunsch 
der Eltern mit ihren Kindern. An-
dreas Hornig sei Dank, dass auch 
der Weihnachtsschmuck bis 
ganz oben an die Spitze gelan-
gen konnte. Der Elternverein von 
Niederseelbach hat alles für den 
Weihnachtsbaum am Dalles in 
Zeiten von Corona selbst gebas-
telt, erzählt nicht ohne Stolz Julia 
Ziegler-Dörr, die 1. Vorsitzende. 
Da sind die Kugeln mit bunten 
weihnachtlichen Motiven oder 
die gelben und roten Sterne aus 
flexiblem Material. Alles kommt 
hier mit dem Grün der großen 
Nordmanntanne wunderbar 
zur Geltung. In allen Ortstei-
len von Niedernhausen grüßt 
nun ein liebevoll geschmückter 
Weihnachtsbaum während der 
Adventszeit vom kommenden 
Weihnachtsfest.
Eberhard Heyne
Hinweis der Redaktion: Leider 
können wir nicht alle Bäume in 
dieser Print-Ausgabe abdrucken. 
Die Bilder werden auf diese, die 
kommende und unsere Online-
Ausgabe zwischen den Jahren 
aufgeteilt.

Die Weihnachtsbäume Niedernhausens

Der Weihnachtsbaum in Oberseelbach

Lebenskunst 
Body Mind Balance Concept 

Klangschalen-Massage – Edelstein-Massage – Gua Sha Gesichts-
massage Entspannungstherapie oder Individuelles Personal Training 
aus Yoga/Pilates und anderen ganzheitlichen Bewegungsbereichen. 

Nichts ist wichtiger für den Menschen  
als eine gesunde Einheit von Körper, Geist und Seele. 

Ich freue mich auf Sie. 

Liebe Grüße und eine wunderschöne Weihnachtszeit und alles erdenk-
lich Gute, darunter Gesundheit, Liebe und Freude für das Jahr 2024 

Ihre 
Dr. Nathalie Edith Groenewegen 

Tanz- und Yogapädagogin/Heilpraktikerin (Psychotherapie)  
Anmeldung telefonisch unter 0151 27532572 

 Email: artvivant@t-online.de www.artvivant-dance.de 

Schenken Sie sich oder anderen etwas 
Gutes für Gesundheit und Entspannung 

Wer ausschließlich seine Bestellung abholen möchte, kann dies gerne 
am 22. und 23.12.2023 am Hoftor in der Weingasse tun. Bitte haben 
Sie Verständnis, dass keine andere Waren ausgegeben werden können.

Unsere Gerichte in

Gläser eingekocht,

bescheren Ihnen 

ein entspanntes 

Weihnachtsessen

Denken Sie rechtzeitig an Ihre
Weihnachtsbestellung

Geflügel kann nur bis 9.12.2023 
entgegengenommen werden

d d d

Für Ihr Vertrauen und ihre Treue
möchten wir Danke sagen.

d d d

Wir wünschen Ihnen  
ein besinnliches

Weihnachtsfest und  
ein gutes neues Jahr 2024 

d d d

Wir führen auch
Geschenke aus 

Ihrer Fleischerei

Rouladen, Gulasch,Kohlrouladen …Suppen als Vorspeise

Urlaub vom

8.–13. Januar 2024

Fleischerei & Partyservice Rücker 

Neues aus dem Rathaus

https://www.fairtrade-deutschland.de/
https://www.fairtrade-deutschland.de/
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Sandberg, Ellen
Keine Reue
Penguin Verlag

Erinnerungen können gefähr-
lich sein! 

Eigentlich könnte man Barbara 
Maienfeld beneiden. Sie lebt in 
einer schönen Stuttgarter Alt-
bauwohnung, mit dem Mann, 
den sie seit Studententagen 
liebt. Niemand ahnt, dass ein 
Verrat ihrem Glück zugrunde 
liegt. Doch nun stehen die Mai-
enfelds kurz davor, alles zu ver-
lieren. Und der einzige Weg, der 
sie retten kann, stößt die Tür zu 
ihrer Vergangenheit auf – mit der 
sie längst abgeschlossen hatten. 
Damals, Ende der 80er Jahre, 
wohnten die Maienfelds mit 
ihren Kindern zurückgezogen in 
der Eifel. Scheinbar genossen sie 
dort die ländliche Idylle – doch 
tatsächlich versteckten sie sich 
vor dem Verfassungsschutz. 

Bis zu einem verhängnisvollen 
Tag. Jetzt – Jahrzehnte später – 
erkennt Barbara, dass das Ver-
gangene nie wirklich vorbei ist. 
Und schon bald balancieren die 
Maienfelds zum zweiten Mal in 
ihrem Leben am Rande eines 
Abgrunds … 
Mit diesem Buch aufs Sofa –das 
Wochenende kann kommen.

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Wenn man die deutsche Bevöl-
kerung fragt, wie man aus der 
Haushaltskrise herauskommen 
soll, was also jetzt zu tun sei: 
Sparen, Steuern erhöhen, oder 
die Schuldengrenze abschaf-
fen? Dann sagen je nach Um-
frage etwa 2/3 der Befragten, dass 
gespart werden müsse. Ich finde 
das eine kluge Antwort, denn 
die anderen Alternativen sind 
schwierig. Die Schuldengrenze 
abzuschaffen, also Artikel 115 
im Grundgesetz anzufassen, 
braucht eine 2/3-Mehrheit im 
Deutschen Bundestag. Ab-
gesehen davon, dass die FDP 
die Abschaffung ausschließt, 
und dass auch die festgelegte 
Grundlage für den Ampel-Ko-
alitionsvertrag ist, würde auch 
die Union im Bundestag nicht 
dafür zu haben sein, die aber 
für die Verfassungsänderung 
gebraucht würde. Obwohl fast 
alle CDU-Ministerpräsidenten, 
als Wegner (Berlin), Haseloff 
(Sachsen-Anhalt), Wüst (NRW) 
und Kretschmer (Sachsen), 
außerdem sogar Markus Söder 
(Bayern) bereits vor dem Urteil 
aus Karlsruhe öffentlich bekun-
det haben, wie sehr sie sich eine 
Lockerung wünschen würden, 
ist die CDU/CSU-Bundestags-
fraktion dagegen. Diese Option 
scheidet also aus. Und es hat ja 
auch einen Grund: Wir haben 
immer wieder erlebt, was pas-
siert, wenn wir die Geld-Schleu-
sen öffnen, immer mit guten 
Absichten, denn es gibt ja immer 
wichtige und tolle Dinge, die 
man damit finanzieren könnte. 
Am Ende hinterlassen wir der 
Nachwelt jedes Mal Schulden-
berge und erdrückende Zinslas-
ten, außerdem wird die Inflation 
wieder befeuert. Also bliebe die 
Prüfung der Option von Steuer-
erhöhungen. Auch hier gibt es 
viele Vorschläge, die SPD wird in 
Kürze einen Parteitag haben, auf 
dem sehr prominent wieder For-
derungen nach vielen Steuerer-
höhungen kommen werden. Die 
Union gibt sich im Bundestag 
hier etwas offener, aber auch hier 
ist die Arbeitsgrundlage der Re-
gierung der Ampel-Koalitions-
vertrag, der Steuererhöhungen 

ausschließt. Wir sind unter den 
großen Industrie-Nationen ganz 
an der Spitze der hohen Steuer-
belastung, und wenn wir die 
Menschen und Unternehmen 
noch stärker belasten würden, 
würgen wir die Bereitschaft zu 
dringend nötigen Investitionen 
in Deutschland weiter ab. Viele 
Unternehmen des produzieren-
den Bereichs wandern bereits ab 
oder schließen ihre Fabriken in 
Deutschland, diese Nachrichten 
erreichen uns jede Woche; ne-
ben den hohen Energiepreisen 
im Vergleich mit unseren Nach-
barländern sind auch die hohen 
Steuern dafür verantwortlich, 
dass künftig anderswo inves-
tiert und produziert wird. Die-
sen Trend müssen wir stoppen, 
statt einfach zuzuschauen, oder 
mit höheren Steuern alles noch 
schlimmer zu machen. Es bleibt 
also nur das Sparen. Und hier gibt 
es enorme Potentiale, wenn man 
ernsthaft sparen will. Wir haben 
in diesem Sommer, bei der ers-
ten Planung des Haushalts 2024 
bereits angefangen, weil auf-
grund der neuen Zinslasten für 
unsere Staatsschulden mehrere 
Milliarden Unterdeckung ein-
gespart werden mussten. Diesen 
Weg müssen wir weiter gehen. 
Das letzte Mal, dass ich mich er-
innern kann, dass eine Bundes-
regierung ernsthaft bemüht war, 
Geld zu sparen, war irgendwann 
in den 80er Jahren des letzten 
Jahrhunderts. Solange es uns gut 
geht, werden die Ausgaben nie 
kritisch durchleuchtet, es wird 
dann nicht geschaut, welche 
Förderprogramme denn noch 
treffsicher sind, welche Sub-
ventionen noch Sinn machen, 
und welche Teile des Beamten-
apparats nicht richtig ausgelas-
tet sind und wo Arbeitsprozesse 
verschlankt werden könnten. 
Diese Zeit ist jetzt gekommen. 
Unsere Koalitionspartner in 
Berlin haben nach wie vor den 
Plan, nach dem Urteil des Ver-
fassungsgerichts für den Haus-
halt 2024 einfach wieder eine 
neue Notlage zu erklären, um 
mehr Schulden machen zu kön-
nen, und sie möchten das auf 
die Schnelle noch im Dezember 

2023 abschließen. Die Begrün-
dung für diese Notlage ist aber 
wackelig: Ukrainekrieg, Israel-
Krieg, hohe Energiepreise. Die 
Energiepreise sind mittlerweile 
zwar noch hoch, aber nicht mehr 
unerträglich wie im letzten Win-
ter, als der Staat zu Hilfen für die 
Bürger gezwungen wurde. Und 
die Kriege auf der Welt verlan-
gen von uns solidarische und 
humanitäre Hilfe, aber es sind 
keine zwingenden Staatsaus-
gaben wie zum Beispiel Renten 
oder Sozialhilfen, die wir zahlen 
müssen. Die Solidarität mit Isra-
el und der Ukraine würden wir in 
der Kommunalpolitik ‚freiwilli-
ge Leistungen‘ nennen, das trifft 
den Charakter. Damit kann man 
aber keine Notlage des Staats-
Haushalts erklären, schließlich 
hat uns das Verfassungsgericht 
klare Vorgaben gemacht, wie 
man Notlagen begründen kann. 
Wir werden also schwierige Dis-
kussionen erleben in den nächs-
ten Tagen und Wochen, und ich 
wage die Prognose, dass wir auf 
dieser Basis, mit diesen Ausre-
den keinen Haushalt 2024 auf-
stellen werden. Erst wenn alle 
dazu bereit sind, anzuerkennen, 
dass dem Auftrag der Bevölke-
rung nach mehr Sparsamkeit 
auch entsprochen wird, wird ein 
solider Haushalt 2024 aufgestellt 
werden können.

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Bundeshaushalt 2024

– Anzeige –

Jetzt ein Buch!

Keine Reue

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Für Rodler und Skifahrer ein 
Traum. Leider nicht für alle 
Autofahrer.
Was ist bei Eis und Schnee zu 
beachten:

 – Autos mit Sommerreifen 
stehen lassen. Wenn bereits 
Winter- oder Alljahresreifen 
aufgezogen sind, sollte die 
Profiltiefe mindestens 4 Milli-
meter betragen.

 – Tempo reduzieren, viel Ab-
stand zum Vordermann ein-
halten. Halber Tachoabstand 
wie unter normalen Bedin-
gungen reicht bei Glätte nicht.

 – Möglichst in einer hohen 
Gang fahren – die Reifen ha-
ben dann besseren Halt auf 
dem Asphalt.

 – Keine ruckartige Lenkbewe-
gungen. Kommt das Fahrzeug 
auf gerader Strecke trotzdem 
ins Schleudern, auskuppeln, 
bremsen und schnell, aber 
gefühlvoll gegenlenken.

 – Gerät das Auto in der Kurve 
aus der Bahn, keine hekti-
schen Manöver versuchen, 
sondern fest und nachhal-
tig aufs Bremspedal treten 
(„Bremsschlag“). Dabei am 
Steuer locker bleiben und nur 
sanft korrigieren.

 – Ist die Fahrbahn mit Eis über-
zogen, etwa nach Eisregen, 
hilft nur eins: Auto stehen 
lassen. Denn die Haftung 
zwischen Reifen und Straße 
ist gleich null.

 – Da bei Glätte und Schneefall 
die Autobahnen und Haupt-
verbindungsstraßen zuerst 
geräumt werden sollte man 
möglichst auf den großen 
Straßen bleiben und die nicht 
geräumten Nebenstrecken 
vermeiden.

Gute Fahrt wünscht Ihnen Tat-
jana vom TÜFA-TEAM!
Und sollte es doch mal „ge-
kracht“ haben und Sie sind 
nicht an dem Unfall schuld, so 
erstellen wir Ihnen gerne durch 
unsere Kollegen von GELBE + 
KOLLEGEN ein Unfallgutach-
ten, damit Sie Ihre Ansprüche 
vollumfänglich erstattet be-
kommen.
Wir helfen Ihnen weiter!

Tatjanas Auto-Tipp

Wunderschön hat es geschneit!

Ihr TÜFA-TEAM

Noch keine Ideen für Weih-
nachtsgeschenke? 
Die Katholische Pfarrei St. Mar-
tin Idsteiner Land startet im 
Advent in Kooperation mit der 
Pestalozzischule Idstein und 
der Stadt Idstein eine Aktion 
für Nachhaltigkeit und Klima-
schutz. Mit Hilfe von Baumpa-
tenschaften soll ein Wiederauf-
forstungsprojekt im Idsteiner 
Stadtwald unterstützt werden. 
Ziel der Aktion ist ein aktiver 
Beitrag zum Schutz der Umwelt 
und ein sichtbares Zeichen zur 
Bewahrung der Schöpfung. Die 
Erde ist das gemeinsame Zuhau-
se aller und soll auch für künftige 
Generationen einen wertvollen 
Lebensraum darstellen. Durch 
den Erwerb von Baumpaten-
schaften beteiligt sich der Pate 
an dieser Aktion der Schöp-
fungs-Initiative der Pfarrei und 
unterstützt dadurch die Neu-
pflanzung von Bäumen in einem 
Waldstück zwischen Idstein und 
Esch. Eine Baumpatenschaft 
kann für 20 Euro pro Baum-
setzling in den Kirchen Maria 
Königin, Niedernhausen und St. 
Martin, Idstein, im Anschluss an 
die Wochenendgottesdienste im 
Advent erworben werden. Jeder 
Kauf wird mit einer Urkunde do-
kumentiert. Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit über Pastoralre-
ferentin Tatjana Schneider per 
E-Mail an t.schneider@katho 
lisch-idsteinerland.de oder über 
das Zentrale Pfarrbüro in Idstein 
unter 06126 95373-00 oder pfar 
rei@katholisch-idsteinerland. 
de eine Baumpatenschaft per 
Post zu erhalten. Dazu schicken 
die zukünftigen Baumpaten 

Ihre Kontaktdaten und über-
weisen den Betrag an folgende 
Kontonummer: Katholische 
Kirchengemeinde St. Martin 
Idsteiner Land, Nassauische 
Sparkasse Idstein, IBAN: DE37 
5105 0015 0352 0178 41, Kenn-
wort: Baumpatenschaft. Die 
Schöpfungs-Initiative weist auf 

die Nachhaltigkeit einer Baum-
patenschaft als Geschenk in die-
ser festlichen Jahreszeit hin und 
lädt alle Baumpaten zum Pflanz-
termin im Herbst 2024 ein. Der 
genaue Termin wird zeitnah 
über die Pfarrei eigene Website 
katholisch-idsteinerland.de ver-
öffentlicht.

Baumpatenschaft im Idsteiner Wald

Leser/-innen stellen Fragen an den Bundestag
In unserer Online-Ausgabe zwi-
schen den Jahren bieten wir den 
Leser/-innen an, Fragen an den 
Bundestag zu stellen. Unser Bun-
destagsabgeordneter Alexander 

Müller aus Niedernhausen wird 
alle Fragen beantworten. Wenn 
Sie etwas über Abläufe, Anträge, 
was funktioniert wie, oder Fra-
gen zur Lage der Nation haben, 

dann senden Sie diese an unse-
ren Verlag: Haiko.kuckro@nie 
dernhausener-anzeiger.de. Ihre 
Fragen reichen Sie bitte bis zum 
17. Dezember 2023 ein.

mailto:t.schneider@katholisch-idsteinerland.de
mailto:t.schneider@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:pfarrei@katholisch-idsteinerland.de
mailto:Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
mailto:Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
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Es ist soweit! Nach zwei Jahren 
Pause lädt der GCC in diesem 
Jahr zu folgenden Veranstal-

tungen ein: Den Auftakt macht 
unsere SchoGuDa-Faschings-
party am 4.2. ab 20.11 Uhr. Ein-

lass ist eine Stunde vorher und 
die Karten werden ausschließ-
lich an der Abendkasse für 10 € 
verkauft. Am 12.2. startet um 
15.11  Uhr der Kinderfasching, 
Einlass ab 14.11 Uhr. Auch hier 
gibt es die Karten an der Kasse 
(Kinder frei, Erwachsene 5  €). 
Die Karten für die Prunksitzung 
(10 €) am 19.2. können ab sofort 
unter 01577-2846988 reserviert 
werden. Der Vorverkauf findet 
am 28.1. von 18.00 bis 20.00 Uhr 
in der Geschäftsstelle des GCC 
in der Bezirksstraße 40 in Nie-
derjosbach statt. Dienstag, den 
21.2., schlängelt sich ab 14,11 
Uhr der traditionelle Faschings-
umzug durch Niederjosbachs 
Straßen. Im Anschluss wird im 
Vereinssaal gefeiert. 
Weitere Informationen zu allen 
Terminen des Vereins sind unter 
www.gcc-ev.de zu finden.

Fasching 2023 beim GCC
Niederjosbach

Einladung zum Adventsmarkt in Niederseelbach  
am dritten Adventssonntag

Der Ortsbeirat Niederseelbach, 
die Vereine im Ort sowie die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde laden zu 
dem mittlerweile bereits tradi-
tionellen Adventsmarkt an die 
Johanneskirche ein. In fami-
liärer Atmosphäre direkt neben 
der hell erleuchteten Johan-
neskirche bietet der Markt die 
Gelegenheit, vor Weihnachten 
mit Familie, Freunden und Be-
kannten in friedlich vorweih-
nachtlicher Stimmung zusam-

men zu kommen. Angeboten 
werden kalte und warme Spei-
sen sowie Getränke für kleines 
Geld. Los geht es am Sonntag, 
17.12.2023, um 14.00 Uhr. Um 
14.15 Uhr singt der Chor Terz-
schlag in der Johanneskirche 
und wird ein paar Lieder vortra-
gen. Anschließend können alle 
Besucher bis in die Abendstun-
den gemeinsam feiern und mit-
einander plaudern. Der Eltern-
verein wird die Kleinen wieder 
mit zwei Kasperle-Theater-Vor-

stellungen begeistern. Die Vor-
stellungen sind voraussichtlich 
um 15.30 Uhr und um 16.30 Uhr. 
Ende des Adventsmarkts ist 
gegen 18.00 Uhr. Zum Wärmen 
sorgt der Feuerwehrverein wie-
der für Feuer in der Feuerschale 
und auch Stockbrot kann man 
sich dort backen.
Der Reinerlös des Advents-
marktes wird wie in jedem Jahr 
dazu genutzt, kleinere Projekte 
für die Dorfgemeinschaft zu fi-
nanzieren.

Der Niederjosbacher Adventsmarkt 2023 der Vereine
Am zweiten Advent ist es wieder 
soweit – auch in diesem Jahr 
versprechen die Vereine und 
Aktiven eine stimmungsvolle 
Mischung rund um das „Gus-
bacher Tännchen“. 
Neben der sagenhaften Feuer-
zangenbowle, frisch vom La-
gerfeuer der Feuerwehr, gibt es 
noch weitere Leckereien. „Lei-
der können wir in diesem Jahr 
keine Kartoffelpuffer anbieten“, 
wirbt Ortsvorsteherin und Ver-

einsringvorsitzende Andrea 
Sehr vorab um Verständnis 
und Beachtung. An Alternati-
ven mangele es aber nicht, ist 
sie sich sicher. Handgemach-
tes, Honig vom Imker, die An-
gebote des „Eine-Welt-Stan-
des“ runden das Angebot ab 
und machen Lust aufs Stöbern. 
Los geht der Markt am Sonntag, 
dem 10. Dezember, ab 11 Uhr. 
Ab 13 Uhr öffnet die Eisbahn 
am Kastanienhof, um 15 Uhr 

verzaubern Maja Sommer und 
die kleine Stimmheldin Emilia 
mit einem Bilderbuchkino in 
der Kirche lauschende Ohren. 
Im Anschluss bleibt die Kirche 
mit Kerzen beleuchtet zur stim-
mungsvollen „Einkehr“ offen. 
Ausklingen wird der Budenzau-
ber unter Blasmusikklängen ab 
17 Uhr bis zum Ende um 18 Uhr. 
Das beliebte Mitsingkonzert 
findet bereits am Freitag, dem 
8.12., ab 19 Uhr im Pfarrge-

meindezentrum, Am Honig-
baum 13, unter der Leitung von 
Birgit Schmickler statt. 
Neben der eigenen Stimme 
wirken der Kinderchor „Instru-
ment Stimme“, Ferdinand Fahn 
am Klavier sowie Martin Hu-
blow, Blöckflöte, mit. „Schöner 
kann ein Adventswochenende 
nicht beginnen und klingen“, 
freut sich Andrea Sehr auf viele 
fröhliche Besucherinnen und 
Besucher.

Oberjosbach

Der Seniorenkreis St. Michael/
Oberjosbach traf sich im No-
vember zum gemeinsamen 
Mittagessen im Lindenkopf. 
Traditionell wird an diesem Tag 
gesammelt für die Tafel in Id-
stein. In diesem Jahr haben die 
Senioren wieder sehr großzügig 
gespendet. Wir konnten insge-
samt 540 Euro zählen! Dieser 

Betrag wurde am 30.11.2023 
in Idstein an Frau Schätzlein 
übergeben. Er wird verwendet 
für Energie, Benzin und den 
Ankauf von Lebensmittel. Frau 
Schätzlein bedankt sich sehr 
herzlich für den „Geldsegen“ 
und wünscht allen Oberjosba-
cher Senioren ein frohes Weih-
nachtsfest.

Senioren  spenden großzügig

Niederseelbach

Weihnachtsmarkt in Oberjosbach – Alphörner und Posaunen
Am Sonntag, dritten Advent 
(17.12.2023) wird es wieder 
weihnachtlich in Oberjosbach. 
Alle Jahre wieder … lädt der 
Vereinsring Oberjosbach zum 
kuscheligen Weihnachtsmarkt 
vor dem alten Rathaus in der 
Ortsmitte von Oberjosbach 
ein. Dann präsentiert sich der 
gemütliche Weihnachtsmarkt 
vor dem historischen Rathaus. 
Klein aber fein – so genießen 
ihn jedes Jahr die vielen Markt-
besucher. Mit dabei sind die 
zahlreich im Ort ansässigen 
Vereine, so wie einige Privat-
stände, die Köstlichkeiten und 

Selbstgemachtes anbieten. An 
den liebevoll geschmückten 
Ständen wird alles angeboten, 
was in die besinnliche Weih-
nachtszeit gehört und vielleicht 
auch eine nette Geschenkidee 
darstellt. Am Backes werden 
Brot und Rosinenbrötchen ge-
backen. Um 14 Uhr öffnet der 
Markt seine Pforten. Mit dem 
Gesang der Kindergartenkin-
der, den Alphornbläserinnen 
und den Klängen der Posaunen 
von „Well Blech“ kommt eine 
besinnliche Stimmung auf. Der 
Nikolaus schaut zur Freude der 
kleinen Marktbesucher vorbei. 

Unter dem Motto „Einkehr für 
besinnliche Momente“ wird 
der Wiegeraum im alten Rat-
haus mit einbezogen. Als Er-
gänzung für den gemütlichen 
Weihnachtsmarkt dient er mit 
Sitzgelegenheiten zum Verwei-
len und Innehalten. Lassen Sie 
sich von den weihnachtlichen 
Düften, dem Glanz der Lichter 
und der adventlichen Stim-
mung verzaubern! Der Vereins-
ring Oberjosbach freut sich auf 
viele kleine und große Besucher. 
(Sperrung der Durchfahrt für 
den öffentlichen Verkehr am 
Sonntag, 17.12.2023, ab 10 Uhr)

Liebe Oberseelbacherinnen 
und Oberseelbacher, das Jahr 
2023 neigt sich dem Ende zu, die 
schöne Vorweihnachtszeit be-
ginnt und der Jahreswechsel ist 
in Sicht. Dies ist die Zeit der Be-
sinnung und birgt Gelegenheit, 
rückblickend auf das alte Jahr 
zu schauen. Viele ehrenamtli-
che Aktionen und Feste haben 
2023 in unserem Oberseelbach 
stattgefunden und haben unser 
gemeinsames Dorfleben be-
reichert. Zu Beginn des Jahres 
konnten wir, mit vielen ehren-
amtlichen Helfern, das Projekt 
„Fahrrad-Rast Dorfblick“ um-
setzen. Hierzu hatte der Orts-
beirat, in Zusammenarbeit mit 
unserem lokalen Sportverein 
– der TTG Oberseelbach – eine 
Förderung vom Rheingau-Tau-
nus-Kreis erhalten. Diese För-
derung wurde in einen Tisch 
mit Sitzgelegenheit am Orts-
ausgang von Oberseelbach in 
Richtung Idstein investiert. Im 
Frühjahr wurde das große und 
wertige Insektenhotel, dass der 
Ortsbeirat von der Syna GmbH 
gestiftet bekommen hatte, 
an dem dafür vorgesehenen 
Standort auf der Wiese hinter 
unserem Dorfgemeinschafts-
haus (DGH) aufgebaut. Das 
Projekt „Bücherschrank Ober-
seelbach“ wurde im Frühjahr 
final abgeschlossen, durch die 
Begrünung des Daches. Auch 
in Frühjahr fand eine Pflanz-
aktion statt, an der sich viele 
Bürgerinnen und Bürger betei-
ligt hatten. Im Sommer wurde 
oberhalb des DGH ein schöner 
Umgebungsplan für Wanderer 
aufgestellt. Zusammen mit den 
vier bereits aufgestellten Weg-
weiser-Schildern, die den Weg 

zum Hohlen Stein speziell für 
Auswärtige besser anzeigen soll, 
konnte dieses Projekt final ab-
geschlossen werden. Auch sehr 
schön: Zwecks der Verwaltung 
des Oberseelbacher Grillplatzes, 
um das sich dankenswerterwei-
se der Vereinsring Oberseelbach 
seit vielen Jahren mit viel Ein-
satz kümmert, konnte Anfang 
2023 ein Generationenwechsel 
vollzogen werden. Zwei junge 
und engagierte Oberseelbacher 
Bürger managen nun den Grill-
platz, mit der Koordination und 
Durchführung von Übergaben 
und Rückgaben des Grillplatzes 
an Mieter etc. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Dieter 
Grön, der diese ehrenamtliche 
Aufgabe davor viele Jahre inne-
hatte. Dankenswerterweise war 
auch die Verwaltung bzw. deren 
beauftrage Dienstleister dieses 
Jahr in Oberseelbach sehr aktiv. 
So wurde unser DGH von innen 
gestrichen, nachdem es 2021 & 
2022 komplett von außen gestri-
chen wurde, unser Feuerwehr-
gerätehaus hat einen neuen 
Anstrich bekommen und unser 
Friedhof wurde durch neue 
Bäume und halbanonyme Grä-
ber mir einer Stehle ertüchtigt. 
Zudem wurden weitere Stühle 
für die Trauerhalle angeschafft. 
Last but not least wurde Anfang 
2023 die Backes-Sanierung ab-
geschlossen. Hier nochmal ein 
großes Dankeschön an alle Be-
teiligten – speziell auch an Herrn 
Heydenbluth von der Verwal-
tung, der viel Zeit, Energie und 
Herzblut in dieses Projekt hat 
einfließen lassen – es hat sich ge-
lohnt! Schön ist, dass zwei Ober-
seelbacher Back-Teams eine 
Einweisung in den neuen Ofen 

vom Ofenbauer dieses Frühjahr 
erhalten hatten und es nun des 
Öfteren Brot und Pizza aus un-
serem Backes gibt, immer sehr 
lecker! Dieses Jahr haben auch 
wieder viele Aktivitäten und Fes-
te der Oberseelbacher Vereine 
stattgefunden, die das Dorfleben 
jedes Jahr sehr bereichern, ein 
großes Dankeschön dafür! Jetzt 
im Dezember findet der lebendi-
ge Adventskalender in Oberseel-
bach statt, an dem sich Familien 
und die Oberseelbacher Vereine 
als Ausrichter beteiligen. Beim 
gemeinsamen Singen und bei 
warmen Getränken ist das eine 
ideale Gelegenheit, um sich 
untereinander besser kennen-
zulernen und auch speziell für 
Neubürgerinnen und Neubür-
ger ein Event, bei dem man sich 
schnell in unsere schöne Dorf-
gemeinschaft einfinden kann. 
Das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel möchte ich ger-
ne zum Anlass nehmen, um all 
denen zu danken, die daran mit-
gewirkt haben, unser schönes 
Dorf lebenswert zu gestalten. 
Mein Dank gilt besonders Bür-
gerinnen und Bürgern, die sich 
in Vereinen, Institutionen oder 
privat ehrenamtlich engagiert 
haben. Nicht zuletzt danke ich 
den Mitgliedern des Ortsbeira-
tes Oberseelbach und den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Rathaus recht herzlich für 
die gute Zusammenarbeit! Ich 
wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern von Herzen erholsame 
und besinnliche Weihnachten, 
einen guten Jahreswechsel und 
ein friedliches, gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.
Andi Hornig, 
Ortsvorsteher Oberseelbach

Weihnachtsgruß 2023

Violinschlüssel und Noten über-
all. Auf den Tischen und an den 
Wänden waren alte Schellack-
platten befestigt, Pflänzchen 
in Gläsern, die mit gerollten 
Notenblättern eingerahmt sind 
und kleine Kerzchen im Glas 
– so liebevoll und der Musik 
zugewandt war die Gut’ Stubb 
geschmückt. Für einen Nach-
mittag mit Liedern von den 12 
Sängern und Sängerinnen und – 
das darf man nicht vergessen zu 
erwähnen – herrlichem Kuchen 
aus der Backstube der Nieder-
seelbacher Frauen. Ebenfalls 
auf den Tischen lagen Liedtexte 
und ein Notenblatt aus, die bei-
de in der 2. Halbzeit zum Mitsin-
gen aufforderten. Als Kanon „A 
little bit of music“ und ein fast 
200 Jahre altes Volkslied „Die 
Gedanken sind frei“. Wer fleißig 
mitsang hat festgestellt „Singen 
kann jeder“ und konnte gleich 
aus dem Flyer „Sing mit“ ent-
nehmen, wie künftig gemein-
sam mit dem Chor Terzschlag 
gesungen werden kann. Terz-
schlag hat 16 Sänger und Sänge-
rinnen und probt wöchentlich 

dienstags von 19.30 bis 21.00 
Uhr in der Gut’ Stubb der Len-
zenberghalle.
Einzeln kamen die Sänger und 
Sängerinnen mit einem afrika-
nischen Volkslied aus Namibia 
„Masiti Morokeni“ nach vorne 
und vereinigten sich im Halb-
rund zu einem Chor, der an 
diesem Nachmittag mit seinem 
Chorleiter Arnulf Reinhard und 
seiner Frau Anna am Klavier 
sein Publikum bestens unter-
hielt. Der 1. Vorsitzende, Dr. 
Thomas Stockhausen, ernann-
te sich zum Reisebegleiter, der 
durch Lieder und Musik von 
Ländern und Epochen mode-
rierte. Und meinte: „Wenn die 
Stimmen sich nacheinander 
vereinen und zu einem Klang-
bild verschmelzen – je nach 
Auswahl des Stückes eupho-
risch, gefühlvoll oder andäch-
tig, eben auf einer Wellenlänge 
schwingen – dann soll sich ein 
Hochgefühl ausbreiten, für das 
wir mit unseren Liedern, gera-
de in diesen schwierigen Zei-
ten, gerne sorgen wollen“. Hier 
eine kleine Auswahl aus dem 

Programm. Ruhig und sanft zu-
nächst, aber kraftvoll die Bot-
schaft mit „Can you hear me“, das 
schon von vielen Künstlern der 
Welt gesungen wurde. Von 1992 
ist „Tears in Heaven“ von Eric 
Clapton, der damit die persön-
liche Geschichte vom Tod sei-
nes 4-jährigen Sohnes Conner 
in Noten fasste. Gefühlvoll und 
eindringlich gesungen. Fast en-
gelsgleich die hellen Stimmen 
zur Ouvertüre zu der Hymne 
„Spirit of God“ und dann unter-
malt mit den dunklen Stimmen 
der Männer. Schön. 
„A little bit music“ dann nach 
der Pause – nicht der Chor al-
leine, sondern gemeinsam mit 
ihrem Publikum nach den aus-
gelegten Noten und Texten. 
Das, nach der Aufforderung 
„Sing mit uns!“ auch kräftig in 
den Kanon mit einstimmte. Mit 
einem „Halleluja“ und dem ge-
fühlvollen „Evening rise“ ende-
te ein kurzweilig musikalischer 
Nachmittag mit Terzschlag, den 
die Besucher sichtlich genossen 
haben.
Eberhard Heyne

Liedernachmittag zum Mitsingen

Oberseelbach
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Erneut zeichnete das Land Hes-
sen die besten und engagier-
testen Vertreterinnen und Ver-
treter aus dem Leistungs- und 
Breitensport sowie Ehrenamt-
liche mit der Sportplakette des 
Landes Hessen aus. Die höchs-
te Auszeichnung des Landes 
im Bereich des Sports wurde 
von Sportminister Peter Beuth 

gemeinsam mit Juliane Kuhl-
mann, Präsidentin des Lan-
dessportbundes Hessen sowie 
Mark Behrend, Präsident von 
Special Olympics Hessen, an 
insgesamt 20 Preisträger in den 
Kategorien Aktive, Trainer und 
Ehrenamtliche verliehen. 
Breiten- und Leistungssport sei 
nur miteinander denkbar, mein-
te Landessportbund-Präsiden-
tin Juliane Kuhlmann.  Ehren-
amtliche sind das Herz dieser 
lebendigen Verbindung. „Mit 
unermüdlichem Einsatz“, er-
gänzte sie, „mit selbstlosem En-
gagement sorgen sie dafür, dass 
unser Sportsystem auf stabilen 
Grundpfeilern steht und junge 
Athletinnen und Athleten nicht 

nur zu erfolgreichen, sondern 
auch zu mündigen Sportlerin-
nen und Sportlern heranwach-
sen können. 
Die Hessische Sportplakette 
zeichnet folgerichtig ehrenamt-
liches Engagement und gleich-
zeitig sportliche Höchstleis-
tungen aus. Juliane Kuhlmann 
überreichte diese an Manfred 
Jennewein vom Aikido-Club 
in Niedernhausen. Er war 1977 

Mitbegründer des Aikido-Clubs 
Niedernhausen und ist deren 
1.  Vorsitzender. Gleichzeitig 
führte er als Vorsitzender nach 
der Gründung den Aikido Ver-
band in Hessen eine Zeit lang. 
Er arbeitete in zahlreichen 
Funktionen auch auf Bundes-
ebene für Aikido und gestaltete 
den Erfolg des Aikido-Sports in 
Hessen und bundesweit mit. 
Eberhard Heyne

Aikido-Club Niedernhausen – Ehrung und höchste Auszeichnung

Spitzensportler, Teams, Trainer 
und Ehrenamtliche

Gratulation für Manfred Jennewein zum 40. Geburtstag des Aikido-
Clubs Niedernhausen

Aikido

Das „Sport, Spiel & Spaß“-Wo-
chenende des TUS Köngishofen 
fand Samstag (18.11.2023) statt. 
Am Nachmittag ging es für die 
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
mit verschiedenen Spielen zum 
gegenseitigen Kennenlernen 
und Aufwärmen los. Des Weite-
ren stand das Ausprobieren und 
Schnuppern in verschiedene 
Sportarten auf dem Programm. 
Beim Tischtennis könnten die 
Kinder ihre ersten Erfahrungen 
mit Ball und Schläger sammeln. 
Durch den Besuch einer exter-
nen Trainerin, durften die Kin-
der sich beim Krav Maga richtig 
auspowern und bekamen einen 
Einblick in diese Selbstverteidi-
gungstechnik. Nach einer Stär-
kung beim Abendessen kam das 
Highlight des Tages, die Nacht-
wanderung. Selbst die gruselig, 
leuchtenden Augen im verreg-
neten Wald konnten die Stim-
mung nicht trüben! Mit einem 
lustigen Filmabend ging der Tag 
zu Ende und das Vereinsheim 
wurde in ein gemütliches Bet-
tenlager verwandelt. Mit einem 
leckeren Frühstück und einem 
munteren Frühsport wurde das 
sportliche Wochenende been-
det und die Eltern konnten ihre 
Kinder wieder abholen.
R. Kleem

TuS Königshofen 1898

„Sport, Spiel & Spaß“- Wochenende

„Sport, Spiel & Spaß“- Wochenende (Bild: R. Kleem)

Sport

6. Sieg im 7. Spiel! 
Auch das letzte Spiel des Jah-
res entschieden die Volley-
balldamen des TUS Niederjos-
bach für sich. Mit 3:0 Sätzen 

(25:13/25:16/25:11) erzielten sie 
in nicht einmal 60 Minuten aus-
wärts einen jederzeit ungefähr-
deten Erfolg bei der TS Gries-
heim. Mit einem Spiel mehr als 
die direkten Verfolger liegt der 

TUS damit nach Abschluss sei-
ner Vorrundenspiele mit jetzt 18 
Punkten aus 7 Spielen weiterhin 
auf Platz 1 der Tabelle. Mit zwei 
Heimspielen gegen Naurod 
und Griesheim startet nach der 
Winterpause am 10. Februar ab 
15 Uhr in der Bienrothhalle die 
Rückrunde. Die Damenmann-
schaft wünscht allen Fans und 
solchen, die es noch werden 
wollen, eine gesegnete Advents-
zeit und freut sich auf die nächs-
ten Spiele!

TuS Niederjosbach

Damenmannschaft geht mit 
 Erfolg in die Winterpause

Die siegreichen Volleyball-
damen des TUS (Bild:privat)

Volleyball

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

SIE BRAUCHEN AUCH  
EINEN FLIESENLEGER?

Mit Eric Klose hat die Aikido-
Gruppe im TV Niederseelbach 4 
neue Farben. Das sind Eric Klose 
– der urlaubsbedingt schon am 
14. November geprüft wurde mit 
dem 1. Kyu der braune Gürtel, 

Michael Genschka 1. Kyu eben-
falls bauner Gürtel, Udo Assen-
heimer 2. Kyu mit blauem Gürtel 
und Heike Pabst 5. Kyu gelber 
Gürtel. Tolle Prüfungen und 
eine sehr stolze Trainerin. Die 
Gruppe wird im Februar einen 

Selbstbehauptungs- und Ver-
teidigungskurs für Kinder ab 12 
und Eltern – sowie andere Inte-
ressierte – anbieten. Interessen-

ten können sich gern schon bei  
aikidopetra@t-online.de mel-
den. Infos gibt es unter https://
aikido-ronin.jimdosite.com/

TV Niederseelbach

Alte Gürtel ausgemustert

Die erfolgreich geprüften Aikido-Sportler

Aikido

„Monster Mash“ tönt aus dem 
Lautsprecher, während sich 
neun Kinder dazu mit bunten 
Bändern in der Turnhalle be-
wegen. Die Kinder, die montags 
zu Rebeccas Turnstunde in den 
TuS Königshofen kommen, sind 
3–7 Jahre alt. Beim Spiel „Ball 
über die Schnur“ sammeln 
die Kinder viele Punkte für ihr 
Team und auch beim nächsten 
Teamspiel strengen sie sich an. 
So schnell sie können, rennen 
die kleinen Hexen, Eiskönigin-
nen, Skelette durch die große 
Turnhalle, um Spielzeugteile an 

der Schnur zu befestigen. Das 
erfordert Konzentration und 
trainiert die Feinmotorik. Mit 
einer süßen Belohnung vom 

Topfschlagen gehen die Kinder 
schließlich fröhlich heim. 
Und nun? Warten alle schon ge-
spannt auf die Nikolausfeier!

TuS Königshofen

Rebeccas Turnstunde

Die kleinen Turnerinnen und Turner in Rebeccas Turnstunde 

Am vergangenen Wochenende 
fand in Wiesbaden-Brecken-
heim das Finale der hessischen 
Trampolin-Jugendliga unter 
denjenigen 6 Mannschaften 
statt, die sich in der Vorrunde 
als die besten in ihrer jeweili-
gen Gruppe qualifiziert hatten. 

Unter nicht ganz einfachen 
Bedingungen – die Heizung in 
der Halle war tags zuvor ausge-
fallen – fanden die Jungen und 
Mädchen des Niedernhaus-
ener Trampolin-Turnvereins 
dennoch sehr rasch zur nöti-
gen Betriebstemperatur und 

mussten sich nach dem ersten 
von insgesamt zwei kompletten 
Kür-Durchgängen – eine Kür be-
steht aus 10 unterschiedlichen 

Sprungelementen wie Salto und 
Schraube – nur dem favorisier-
ten Team der Frankfurt Flyers 
geschlagen geben. 
Während der Abstand zum Erst-
platzierten nach dem ersten 
Durchgang zu groß geworden 
war, um ihn noch unter Druck 
setzen zu können, entbrannte 
im folgenden Durchgang ein 
denkbar enger Wettbewerb um 
den zweiten Platz zwischen der 
Eintracht aus Frankfurt und 
dem hiesigen Team des TT Nie-
dernhausen. Ein exakter Gleich-
stand bei den Punkten für den 
zweiten Durchgang bedeutete 
aufgrund des Punktevorteils 
aus der 1. Runde verdientes Sil-
ber für die Mannschaft aus Nie-
dernhausen. Die Trampoliner, 
die überwiegend aus Eppstein 
und Niedernhausen stammen, 
freuten sich riesig über den be-
eindruckenden Erfolg zum Sai-
sonende. Der nur als geschlos-
sene Mannschaftsleistung zu 
erreichen war.  

TT Niedernhausen

Silber für Trampolinturner/-innen 
in der hessischen Jugendliga

Vordere Reihe (v. l. n. r.) Yannik Schultheiß, Kilian Wolber, Mia 
Döbbemann – hintere Reihe: Jonas Döbbemann, Aliya Sauerland, 
Sophie Honigmichl, und Thea Xing Hohmann

Trampolinturnen

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

mailto:aikidopetra@t-online.de
https://aikido-ronin.jimdosite.com/
https://aikido-ronin.jimdosite.com/
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Ein großer Verlust.
Wir trauern und nehmen Abschied

von unserem langjährigen Ehrenmitglied

Manfred Hofmann
Als Vereinswirt und Moderator vieler Kappen-
sitzungen wirst du uns unvergessen bleiben. 
Wir sind dankbar für Deine Treue und Unter-

stützung auch nach Deiner aktiven Zeit.

In Liebe nehmen wir Abschied:

* 8. Februar 1944   † 30. November 2023

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Manfred Hofmann

Marianne
Stephan, Biene, Katharina und Marc
sowie alle Angehörigen

65527 Niedernhausen-Oberjosbach, Jahnstraße 18

Der Trauergottesdienst findet am Freitag,
dem 8. Dezember 2023 um 11.00 Uhr in der St. Michael 
Kirche in Oberjosbach statt, anschließend wird die Urne
auf dem örtlichen Friedhof beigesetzt.

 

Kondolenzanschrift: Bestattungen Ernst c/o Trauerfeier Irmgard Ernst, Neugasse 4 a, 65817 Eppstein 

Unser Leben geht ohne Dich weiter – doch nichts ist wie vorher. 
Wir verbergen unseren Kummer, wenn jemand Deinen Namen ausspricht. 
Traurig sind die Herzen, die Dich lieben, schweigend die Tränen, die fallen. 

Du hast so viele Dinge für uns getan und Dein Herz war freundlich und wahr. 
Diese wundervollen Jahre werden nicht zurückkehren. 

Aber mit der Liebe in unseren Herzen wirst Du für immer mit uns gehen. 

Ein lieber, guter Mensch ist von uns gegangen. 
Wir nehmen Abschied von meiner lieben, treusorgenden Mutti, 

unserer Schwiegermutti, Schwester, Schwägerin, Patentante und Tante 

Irmgard Ernst 
geb. Ernst 

 

* 14. April 1938     † 26. November 2023 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Manuela und Markus Jäger 
Claudia-Maria Pascu 

sowie alle Angehörigen und Bekannte 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15. Dezember 2023 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Eppstein-Ehlhalten statt. 

Königshofen, im Dezember 2023

Wilhelm Schäfer

Monika Schäfer und Familie

* 27. Mai 1947        † 11. November 2023

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die mit Wilhelm gemeinsame Wege gegangen sind und viele Projekte in die Tat 
umgesetzt haben. Die große Anteilnahme an seiner Trauerfeier hat uns bestätigt,

WILHELM war einer von HIER! Danke sagen wir auch für die vielen 
Beileidsbekundungen und für die Geldspenden. In der Theißtal-Aue wurde er 

sehr liebevoll und professionell gepflegt und das Palliativteam Idsteiner Land hat 
geholfen, dass er seine Schmerzen ertrage konnte. Dafür danken wir auch sehr 
herzlich. Die Freiwillige Feuerwehr Königshofen hat sich ehrenvoll an seinen 
ehemaligen Kommandant erinnert. Auch die Kameraden aus Stollhofen haben 

sich herzlich von ihm verabschiedet. Nicht zu vergessen den Karneval. Die 11er 
Räter aus Niedernhausen sowie der GCC aus Niederjosbach, haben sich mit 
einem leisen HELAU von ihm verabschiedet. Pater Jaison hat von Stationen 
seines Lebens erzählt. Einige Trauergäste haben mit ihm bzw. mit uns diese 

Stationen miterlebt. Das Team der Firma Pietät Ernst Bestattungen 
Niedernhausen hat mitgeholfen, für Wilhelm eine angemessene und würdevolle 

Trauerfeier und Urnenbeisetzung auszuführen.
Herzlichen Dank

Frank Bach
* 2. Mai 1963     † 1. Dezember 2023

Nach langer Krankheit, jedoch plötzlich, verstarb 
unser lieber Vater, Großvater, Sohn, Bruder, 
Schwager und Onkel

In stiller Trauer:

Bastian
Anna und Matthias mit Emma und Ida
Klaus und Lilo
Iris und Mike mit Louise und Marie
Andrea Velten
Christa und Fritz
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.

65527 Niedernhausen-Oberjosbach, Dr.-Jakob-Wittemann-Straße 41

Werner Koch

Ilse Koch

* 3. Dezember 1937      † 30. Oktober 2023

Niederseelbach, im Dezember 2023

Ein herzliches Dankeschön allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Hausarzt Herrn Dr. Christopher Ihm

mit Praxisteam für die langjährige Betreuung sowie Herrn Pfarrer Jürgen Seinwill
für seine tröstende Ansprache.

Im Namen aller Angehörigen:

Erfahrung, Qualität, 
Diskretion und Quali� kation.

Sie sind bei uns 
in guten Händen. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Berthold Fischer

Im Namen aller Angehörigen:
Melitta Fischer

* 9. Februar 1936 † 6. November 2023

Unser besonderer Dank gilt der Chorgemeinschaft MGV 1873 Niedernhausen­
MGV 1885 Niederseelbach für die Mitgestaltung der Trauerfeier sowie der
Freiwilligen Feuerwehr Niedernhausen für die Kranzniederlegung und deren 
ehrenden Nachrufe, Herrn Werner Ernst für die einfühlsame Ansprache sowie 
der Pietät Ernst Bestattungen für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

nahmen, sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Niedernhausen, im Dezember 2023

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied von unserem lieben Verstorbenen

Kunstglaser

Traueranzeigen
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

Wir suchen Verstärkung!

Maschinenbediener/Produktionsmitarbeiter  
für die Draht- und Kabelkonfektionierung (m/w/d)

Elektroniker / Mechatroniker / Elektriker für den 
Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Elektroniker / Techniker / Meister  
Qualitätsprüfung (m/w/d)

Was Sie erwartet:
unbefristetes Arbeitsverhältnis, flexible Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub,  leistungsgerechte 
Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, angenehmes 
 Betriebsklima, moderner Arbeitsplatz, Vollzeit (37 h-Woche) oder Teilzeit möglich,  
weitere  Vorteile wie z. B. kostenlose Getränke, E-Bike-Leasing

An der Guldenmühle 12–14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

1.500 – 2.500 €

WILLKOMMENSPRÄMIE!

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(m/w/d) gesucht!

Auszubildende (m/w/d) gesucht!
Wir sind eine moderne Zahnarztpraxis mit viel Freude am Beruf und suchen 

ab sofort oder später, eine Voll- oder Teilzeit-Verstärkung für unser Team. 
Eine leistungsgerechte Bezahlung mit Weihnachtsgeld und minutengenaue 

Arbeitszeiterfassung sind für uns selbstverständlich. 
Auch bieten wir gerne Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten an.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:  
praxis@winsmann-bietau.de

Zahnärztinnen S. Bietau & U. Winsmann, Bahnhofstraße 31, 65527 Niedernhausen

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir für unser Massage-Studio 
in Niedernhausen eine zuverlässige 
Thailändische Masseurin.
Sie fühlen sich angesprochen?  
Dann freuen wir uns auf  
ein baldiges Kennenlernen!
Kontakt 0157/85096183

 

Chang Surin

Masseurin für  
Teil-/Vollzeit gesucht

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Niederseelbacher Straße 21
65527 Niedernhausen

www.metzgereiullrich.de
METZGEREI 
ULLRICH

Do.  – 14.12.
Fr.  – 15.12.
Sa.  – 16.12.

jeweils 

8–13 Uhr

Ho ho ho 
Verkaufstage bei Ullrichs
Es erwarten Sie leckere Spezialitäten …

Wir wünschen allen 
einen schönen Advent

Privatgymnasium 
Königshofen

Stellengesuch für 
Reinigungskraft

Für die Räumlichkeiten unserer 
Schule benötigen wir ab dem 
1. Februar 2024 eine  
Reinigungskraft an 3 Tage/
Woche. Die Vergütung erfolgt 
auf Minijob-Basis.
Für die Räumlichkeiten des 
Internats benötigen wir ab 
sofort eine Reinigungskraft an 
2 Tage/Woche.
Die Vergütung erfolgt auf 
Stundenbasis (für 6Std). 
Bei Interesse erreichen Sie uns 
unter Tel.: 06127-5734 oder 
per Mail: sekretariat@pg-k.de

Putzhilfe 
für 4 h/Woche vormittags
in Niedernhausen gesucht,
auf Rechnung, 
0171/1716821Verkauf bei: Martinas Häuschen, Buchhandlung Sommer und ÄWIN 

(Tel. 06127 78822)

Ihre Anzeige im 
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

http://www.wm-aw.de
mailto:sekretariat@pg-k.de

